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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden.  
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden.  
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich. 

Begründung: Der in der genannten Stellungnahme vorgebrachte Hinweis, dass die Bebauung im Plangebiet in 
Kenntnis der von der L 3205 ausgehenden Emissionen erfolgt, wurde zur Klarstellung bereits in die textlichen Hinwei-
se aufgenommen. 

Die Bitte um Übersendung der rechtskräftigen Planausfertigung ist zu gegebener Zeit zu berücksichtigen. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da der vorgebrachte Hinweis zur Höhenentwicklung im Rahmen der 
Planung bereits berücksichtigt wurde. 

Begründung: Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung vorgebrachte Anregung, die Gebäudehöhe über die Fest-
setzung der Vollgeschosse hinaus zu begrenzen, wurde in die Planung aufgenommen. Eine weitere Einschränkung 
der Höhenentwicklung wird nicht vorgenommen, da trotz der begrenzten überbaubaren Grundstücksfläche noch eine 
wirtschaftliche Bebauung möglich sein soll. 
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Beschlussvorschlag: Eine weitere Ergänzung des Hinweises auf die zeitlichen Möglichkeiten der Rodung im 
Bebauungsplan erfolgt nicht. 

Begründung: Die Formulierung ist der Artenschutzrechtlichen Stellungnahme entnommen. Im Sinne der Lesbarkeit 
des Bebauungsplans wird – wie bei anderen Themen – so weit als möglich auf Verdoppelungen ohnehin einzuhalten-
der gesetzlicher Vorgaben, technischer Normen usw. im Bebauungsplan verzichtet. 

Beschlussvorschlag: Die Anregungen, den Hinweisteil des Bebauungsplans um Aussagen zur Photovoltaik 
und zur Energieversorgung sowie zu den ökologischen Vorteilen der Dach- und Fassadenbegrünung zu er-
gänzen, werden nicht berücksichtigt. 

Begründung: Wie in der Begründung zum Bebauungsplan erläutert, werden keine Festsetzungen getroffen, welche 
der Nutzung erneuerbarer Energien bzw. der sparsamen und effizienten Nutzung von Energien entgegenstehen. Die 
Belange des Klimaschutzes sind bei der Erstellung von Neubauten durch die Regelungen des EEWärmeG bereits be-
rücksichtigt. Auch das Gesetz zur Einsparung von Energie in Gebäuden (EnEG) setzt die Zielsetzungen des allgemei-
nen Klimaschutzes um. Darüber hinaus gehende Maßnahmen stehen im Ermessen des Bauherrn. Der Bebauungs-
plan steht freiwilligen Maßnahmen nicht entgegen. 

Eine Übernahme der ohnehin einzuhaltenden gesetzlichen Vorgaben in einen Bebauungsplan ist weder erforderlich 
noch sinnvoll. Im Übrigen liegt es in der Natur der Sache, dass entsprechende, lediglich unterstützende Hinweise nicht 
zwingend zu berücksichtigen sind. 

Zudem handelt es sich bei dem Bebauungsplan nur um eine sehr kleine Fläche, die im Vergleich zur Umgebung durch 
zwingende Festsetzungen ungleich behandelt würde. Dies ist im Sinne der Gleichbehandlung und auch der tatsächli-
chen Bedeutung einer solch beschränkten Vorgabe städtebaulich nicht begründbar. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich 

Begründung: Die Hinweise der Stellungnahme werden zur Kenntnis genommen und zu gegebener Zeit im Rahmen 
der Ausführungsplanung berücksichtigt. Planungsrechtliche Konsequenzen ergeben sich daraus nicht. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich. 

Begründung: Die in der genannten Stellungnahme vorgebrachten Hinweise zu den vorhandenen und geplanten 
elektrischen Anlagen wurden zur Klarstellung bereits in die Textteile des Bebauungsplans aufgenommen. 
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Kein Beschlussvorschlag erforderlich. 

Begründung: Die allgemeinen Hinweise zur Kriminalprävention werden zur Kenntnis genommen. Planungsrechtliche 
Auswirkungen ergeben sich daraus nicht, da keine konkreten Anregungen zur Bauleitplanung vorgebracht werden. 
Aufgrund der Gebietsgröße sind aus den allgemeinen Hinweisen keine städtebaulichen und planungsrechtlich umzu-
setzenden Festsetzungen abzuleiten. Durch einzelne Gebäudedetails können jedoch im Rahmen der Ausführungspla-
nung vorbeugende Maßnahmen vorbereitet werden, die der Stärkung des Sicherheitsempfindens dienen (Vermeidung 
von Angsträumen, gute Beleuchtung, eindeutige Orientierung, bauliche und symbolische Barrieren). 
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zu 2.3.2 Kommunalhygiene 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

zu 4.1 Archäologie 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

zu 2.3.6 Brandschutz 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich. 

Begründung:  Die Hinweise zum Brandschutz wurden bereits im planungsrechtlich erforderlichen Umfang berücksich-
tigt. Ein entsprechender Hinweis ist in den allgemeinen Hinweisen enthalten. Weitere planungsrechtliche Auswirkun-
gen ergeben sich daraus nicht. 
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zu 4.1.2 Naturschutz und Landschaftspflege 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, der Hinweis zum weiteren Vorgehen wird zur Kenntnis genommen. 

Begründung: Planungsrechtliche Auswirkungen ergeben sich aus dem Hinweis nicht. Der Abbuchungsantrag ist au-
ßerhalb des Bebauungsplanverfahrens zu stellen. 
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zu 4.1.3 Wasser- und Bodenschutz 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

zu. 4.2 Landwirtschaft 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich. 

Begründung: In den Festsetzungsteil des Bebauungsplans wurde bereits ein Hinweis zu dem notwendigen Grenzab-
stand zum nördlich angrenzenden Acker aufgenommen. Die Begründung wurde ebenfalls entsprechend ergänzt. 

zu 4.5 Bauordnung 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da die Festsetzungen zur Höhenentwicklung ausreichend sind. 

Begründung: Der Festsetzungsteil des Bebauungsplans wurde bereits um eine Festsetzung erweitert, die die Höhen-
entwicklung für Gebäude, bezogen auf die Erschließungsstraße, begrenzt. Zu Staffelgeschossen wurden keine weite-
ren Festsetzungen getroffen, da für Hauptgebäude Dächer mit einer Neigung von mindestens 15 und höchstens 45 
Grad vorgeschrieben sind und die Gesamthöhe der Gebäude 9,50 m nicht überschreiten darf. Damit und ergänzt 
durch die Festsetzung einer maximalen Traufhöhe ist die Höhenentwicklung im Plangebiet ausreichend klargestellt. 

zu 4.5.0 Denkmalschutz 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

zu 5, LU3 Besondere Schulträgeraufgaben 

Kein Beschlussvorschlag erforderlich, da keine Anregungen oder Hinweise zur Planung vorgebracht werden. 

 

 

 


